[bookmark: Text1]Nachname:	                                                 
[bookmark: Text2]Vorname:	     
[bookmark: Text14]Amtstitel:	     
[bookmark: Text3][bookmark: Text26]Personalnummer:       Sozialversicherungsnummer:      

[bookmark: Text4][bookmark: Text5]Wohnanschrift:	           
[bookmark: Text6][bookmark: Text7]	           
[bookmark: Text8]Dienststelle:	     
[bookmark: Text12][bookmark: Text13]                                ,      
	Ort,	Datum

Meldung der Geburt des Kindes - Ansuchen um Kinderzuschuss bzw. einmalige Geldaushilfe


[bookmark: Text15][bookmark: Text16]Ich melde die am       erfolgte Geburt meines Kindes                                   
[bookmark: Kontrollkästchen1]|_| Normalgeburt
[bookmark: Kontrollkästchen2]|_| Kaiserschnitt (Bestätigung des Krankenhauses)
|_| Frühgeburt (Bestätigung des Krankenhauses)
(Die nachstehenden Punkte sind für die Feststellung des Kinderzuschusses genau auszufüllen!)
[bookmark: Text17]Name und Geburtsdatum des Ehegatten:      

[bookmark: Text18]Genaue Anschrift seiner Dienststelle:      

In wessen Haushalt lebt das Kind (z.B. im gemeinsamen Haushalt, im
[bookmark: Text19]Haushalt des Vaters usw.):      

Gleichzeitig ersuche ich um Gewährung einer einmaligen Geldaushilfe.
[bookmark: Dropdown3]Ich erkläre, dass mein Ehegatte bei seinem Dienstgeber 
bereits um eine einmalige Geldaushilfe angesucht hat. / um eine einmalige Geldaushilfe nicht ansuchen wird.
(Nichtzutreffendes streichen!)

Beilagen: 1 (beglaubigte) Geburtsurkunde
	Mitteilung des Finanzamtes über den Bezug der Familienbeihilfe


Unterschrift Lehrer/in
Schule:      
Zahl:      
der Bildungsdirektion für Burgenland, Dienstort        
zur Kenntnis und Weiterleitung an die Bildungsdirektion 


	Unterschrift Schulleitung
 
Zahl:      
der Bildungsdirektion für Burgenland
7000 Eisenstadt
zur Kenntnis und weiteren Veranlassung
[bookmark: _GoBack]	Für den Dienstort

Hinweis: Laut Gesetz ( § 23 GG 1956) können einmalige, nicht rückzahlbare Geldaushilfen   gewährt werden. Derzeit werden bei Geburt eines Kindes € 200,-- zur Auszahlung gebracht (gilt für Geburten ab 1.1.2008). 


3.3  Geburt - Meldung und Geldaushilfe
